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Zukunftsschmiede Gevelsberg e.V. 

Verein der Lokalen Agenda 21 

 

 

Protokoll der Jahreshauptversammlung 2018 am 28.02.2018 

 

Ort:   Sitzungssaal 1 im Rathaus der Stadt Gevelsberg 

Zeit:   19:30 – 20:30 

Teilnehmer:  Gemäß Anwesenheitsliste 

 

Top 1   Begrüßung, Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 

Annette Bußmann, 1. Vorsitzende der Zukunftsschmiede Gevelsberg e.V. ist 

erkrankt und lässt sich für die Versammlung entschuldigen.  

Gustav-Adolf Schmidt, 2. Vorsitzender begrüßt die Anwesenden und 

übernimmt die Leitung der Versammlung.  

Auf die Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung wird 

ohne Gegenstimmen verzichtet. Das Protokoll lag vor und ist im Internet 

einsehbar. 

 

Top 2   Jahresbericht der Vorsitzenden und Berichte aus den Arbeitsgruppen 

Der Jahresbericht wird aufgrund der Erkrankung der 1. Vorsitzenden vom 2. 

Vorsitzenden Gustav-Adolf Schmidt vorgetragen. 

Gustav-Adolf Schmidt weist darauf hin, dass die Zukunftsschmiede im 

nächsten Jahr 20 Jahre besteht. 

Nach dem Start in das Jahr 2017 mit der Zukunftswerkstatt am 21.01.2017 in 

Wuppertal hatten sich dort verschiedene Gruppen gebildet, welche im 

Jahresverlauf unterschiedliche Aktivitäten entwickelten. 

Hervorgehoben wurde die Gruppe Öffentlichkeitsarbeit/Internet. Hier wurde 

in 2017 ein neuer, moderner Internetauftritt entwickelt und online gestellt. 

Der Internetauftritt wird mit einer modernen Blogsoftware betrieben und 

bietet den verschiedenen Gruppen eine einfach bedienbare Möglichkeit 

Informationen und Themen online zu stellen. Die Arbeitsgruppe Artenschutz 

hat sich im Laufe des Jahres getroffen. 

In 2017 wurden verschiedene Veranstaltungen durchgeführt. Beginnend mit 

dem Film „Das Geheimnis der Bäume“ in Kooperation mit dem Filmriss-Kino 
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und der alljährlichen Pflanzentausch-Börse, welche zum zweiten Mal im 

Interkulturellen Bürgergarten durchgeführt wurde. 

Das Hauptforum 2017 hat sich dem Thema „Gärtnern in der Stadt“ gewidmet 

und es wurden verschiedene Möglichkeiten diskutiert und Ideen für Gärtnern 

in der Stadt und passende Aktionen sowie allgemeine Ideen z.B. für mehr 

Blühstreifen und Insekten und allgemein der Artenvielfalt dienende 

Pflanzungen entwickelt. 

Zu Beginn des Hauptforums wurde Willy Hofeditz als „Umweltfreud 2017“ für 

sein langjähriges Umwelt- und Naturschutzengagement geehrt.  

Am 02.Juli nahm das Fachforum Radverkehr an der Sternfahrt zur „Grünen 

Hauptstadt“ Essen teil. 

Am 26. August hat sich die Zukunftsschmiede wieder mit einem 

vegetarischen/veganen Essensstand am „Dicken G“ beteiligt. 

Zweimal wurde wieder der Agenda T&T Markt am Rathaus sowie am 17. 

Dezember der Agenda-Weihnachtsmarkt bei Bauer Jacobi durchgeführt. 

Gustav-Adolf Schmidt bedankt sich für den Einsatz der Helferinnen und 

Helfer bei den Aktivitäten.  

 

Top 3   Pressespiegel 

Gustav-Adolf Schmidt führt durch den Pressespiegel zu den verschiedenen 

Aktionen und Aktivitäten das Jahres 2017. Der Pressespiegel wird parallel in 

einem Ordner herumgereicht.  Zu den Veranstaltungen sind wieder viele 

Berichte erschienen und der 2. Vorsitzende betont die gute und 

umfangreiche Berichterstattung durch die verschiedenen örtlichen 

Presseorgane. Besonders hebt Gustav-Adolf Schmidt das Engagement der 1. 

Vorsitzenden Annette Bußmann hervor. 

 

Top 4   Kassenbericht – Bericht der Kassenprüfer – Entlastung des Vorstands 

Die Kassiererin Marlene Reick trägt die Einnahmen und Ausgaben des Jahres 

2017 vor. Die Liste der Einnahmen und Ausgaben liegt vor und wird von den 

Mitgliedern im Umlauf eingesehen. 

Die Kassenprüfer Georg Schäfer und Achim Oldenbüttel haben die Kasse und 

die Belege geprüft und haben keine Beanstandungen. Die Kassenprüfer regen 

an, die Belege für einzelne Veranstaltungen, insbesondere bei einer Vielzahl 

von Belegen, zugunsten einer besseren Übersichtlichkeit in Listen 

zusammenzufassen. 

Auf Vorschlag der Kassenprüfer wird der Vorstand einstimmig entlastet. 
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Top 5   Neuwahlen 

2018 ist der Vorstand turnusgemäß neu zu wählen. Marlene Reick und Pia 

Friedel stellen sich nicht mehr als Kassiererin bzw. Schriftführerin zur Wahl 

und werden für Ihre langjährige Tätigkeit mit einem Präsent geehrt. 

Für die Wahl des/der 1. und 2. Vorsitzenden wird Andreas Belz zum 

Wahlleiter bestimmt, nach der Wahl des 2. Vorsitzenden übernimmt dieser 

wieder die Versammlungsleitung. 

1. Vorsitzende/r: Annette Bußmann wird als 1. Vorsitzende gewählt  

2. Vorsitzende/r: Gustav-Adolf Schmidt wird als 2. Vorsitzender          

                                     gewählt 

Kassierer/in:  Christiane Moll-Staden wird als Kassiererin gewählt 

Schriftführer/in: Andreas Belz wird als Schriftführer gewählt 

Als Beisitzer/innen werden gewählt: 

Alba Tiranno, Wolfram Thiel, Marlene Reick, Pia 

Friedel, Susanne Weppner-Belz, Jan Phillip Hollander, 

Luigi Tiranno 

Kassenprüfer/innen: Georg Schäfer und Achim Oldenbüttel werden als 

Kassenprüfer gewählt 

 

Top 6   Jahresthema 

Als Jahresthema für 2018 wird „Gevelsberg auf dem Weg zur fußgänger- und 

fahrradfreundlichen Stadt“ vorgeschlagen. 

Georg Schäfer erläutert das Thema und spannt den Bogen vom allgemeinen 

Rahmen umweltfreundlicher Mobilität zu den konkreten Möglichkeiten vor 

Ort. 

Auch wenn sich zwischenzeitlich etwas bewegt hat, z.B. der Ausbau des 

Weges am Werde, und Gevelsberg als einer der Aufsteiger des Jahres beim 

ADFC Test „fahrradfreundliche Stadt“ ausgezeichnet wurde, bleibt doch noch 

viel zu tun. 

Zur Zeit werden (v.a.) für die Innenstadt mit dem Integrierten Handlungs- 

und Entwicklungskonzept die planerischen Weichen auch für den Verkehr des 

nächsten Jahrzehnts gelegt. Hier sollte sich die Agenda einbringen, 

insbesondere im Hinblick auf die für Radfahrer problematischen letzten 

Meter von den mehr oder weniger guten Radverbindungen aus der 

Peripherie in die Mittelstraße. 

Ebenfalls steht die Weiterentwicklung des Radwegenetzes, insbesondere 

auch die Anbindung an die Nachbarstädte (z.B. Richtung Schwelm durch den 
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Schwelmer Tunnel mit Weiterverbindung an die Nordbahntrasse) für die 

nächsten Jahre als Aufgabe an. 

Ein weiteres Beispiel ist die mögliche Mitgliedschaft der Stadt Gevelsberg bei 

der AGFS NRW (Arbeitsgemeinschaft fahrradfreundliche Städte NRW), die 

durch die Zukunftsschmiede beworben werden könnte. Die AGFS NRW bietet 

den Mitgliedsstädten ein Netzwerk zum Erfahrungsaustausch, exklusiven 

Zugang zu Fördermitteln, Material zur Information und Öffentlichkeitsarbeit 

und Weiteres. Die Mitgliedschaft kostet 2.500 € und muss beantragt werden. 

Zum Antrag muss die Stadt ein nahmobilitätsfreundliches Konzept besitzen, 

entsprechende Prioritäten setzen und innovative Wege verfolgen.  Ein 

Informationsblatt zur AGFS wird an die Anwesenden ausgegeben. 

Georg Schäfer weist darauf hin, dass die Radwegefindertour vom 15.03 auf 

den 12.04. verschoben wurde, da dann mehr Zeit im Hellen zur Erkundung 

vorhanden ist. Am 15.03. soll ein normales Treffen des Fachforums 

Radverkehr in der Sportalm stattfinden, um sich mit der Thematik 

„fußgänger- und fahrradfreundliche Stadt“ zu beschäftigen. 

 „Gevelsberg auf dem Weg zur fußgänger- und fahrradfreundlichen Stadt“ 

wird einstimmig als Jahresthema angenommen. Das Fachforum Radverkehr 

bereitet das Hauptforum entsprechend thematisch mit vor. 

 

Top 7   Termine 2018 – Wer kann wo und wann mitmachen? 

Es wird ein kurzer Überblick über die anstehenden Termine des Jahres 

gegeben – siehe hierzu auch den Flyer. Für die Termine werden noch Helfer 

gesucht.  Für den anstehenden Termin „Umweltmarkt“ am 11.03. stehen die 

Aktionen, die Agenda wird mit einem Stand der Zukunftsschmiede allgemein 

vertreten sein sowie mit einem Stand des Fachforums Radverkehr. 

 

Top 8   Verschiedenes 

   Keine Vorträge oder Anregungen 

   Pressefoto neu gewählter Vorstand 

 

Gevelsberg, 09.03.2018        

Gez. 

Andreas Belz 

 

 


